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Wird natürliches Ru mit schnellen Neutronen 
[Be (26 MeV d,n)] bestrahlt, so bilden sich u.a. zwei 
negatronenemittierende Tc-Isotope mit den Halbwerts-
zeiten 4,5 min und 18 min, die auch bei der Spaltung 
des Urans mit 28-MeV-Deuteronen aufgefunden wur-
den 1. 

Durch Auswahl verschiedener Kernprozesse wurde 
für das 4,5-min-Tc (früher 3,8 + 0,2 min) die Massen-
zahl 102 und für das 18-min-Tc 104 als wahrscheinlich 
angenommen. 

Zur endgültigen Festlegung der Massenzahl wurden 
nun Versuche mit getrennten Isotopen durchgeführt 2. 

102Ru wurde mit schnellen Neutronen bestrahlt und 
ohne diemische Abtrennung die Abfallskurve mit 
einem GM-Zählrohr aufgenommen. Die Analyse des 
Aktivitätsverlaufs ergab Halbwertszeiten von 14,3 min 
und 4,5 min. Die 14,3-min-Periode ist dem durch 
102Ru (n, np) 101Tc gebildeten Tc-Isotop zuzuschreiben. 
Für den 4,5-min-Körper kommt nur die Bildungsreak-
tion 102Ru(n, p) 102Tc in Frage, da die n, y-Reaktion 
bzw. die n, 2 n-Reaktion zu bekannten Ru-Isotopen 
führen und die Wahrscheinlichkeit für andere Reak-
tionen bei der gegebenen Neutronenenergie sehr ge-
ring ist. 

Bei der Bestrahlung von 102Ru mit schnellen Neu-
tronen (26-MeV-Deuteronen auf Be-Target) wurde aus 
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dem Aktivitätsverhältnis des 4,5-min-Körpers (n, p) 
und 14,3-min-Körpers (n, np) bei Bestrahlungsende 
das Verhältnis der (n, p)- zur (n, np)-Reaktion zu 1,2 
bestimmt. 

Mit Hilfe eines Einkanal-Impulshöhenanalysators 
(Detektor: NaJ-Kristall mit RCA5819 Photomultiplier) 
wurde das y-Spektrum des bestrahlten 102Ru vermessen 
und eine y-Linie von 473 keV festgestellt. y-Quanten 
dieser Energie hat man bereits bei der CouLOMB-Anre-
gung des lü2Ru-Kerns mit a-Teilchen festgestellt und 
die Energie von 473 keV dem untersten Anregungs-
zustand des 102Ru zugeschrieben3. Der bei 473 ke\ 
gemessene Aktivitätsverlauf ergab nun eine Halbwerts-
zeit von 4,5 min. Neben der 473-keV-Linie besitzt das 
4,5-min-Tc nodi y-Linien > 662 keV. Mit einem Inte-
graldiskriminator, der alle y-Strahlen unter 662 keV 
unterdrückt (Eichung mit 137Cs), wurde ebenfalls eine 
Periode von 4,5 min gefunden. 

Bei der Bestrahlung von 104Ru mit sdinellen Neu-
tronen wurde eine Halbwertszeit von 18 min gefunden. 
Die ß-Abfallskurve zeigt nach Subtraktion des durch 
n, y gebildeten 105Ru außer der 18-min-Periode noch 
einen kurzlebigen Körper von etwa 1,2 min Halbwerts-
zeit. Dieses Nuklid war bisher unbekannt. Es handelt 
sich wahrscheinlich um das 103Tc, das durch den Pro-
zeß 104Ru (n, np) 103Tc entstanden ist. Die Ausbeute 
an 1,2-min-Tc läßt die Erklärung seiner Bildung durch 
eine n, np-Reaktion ohne Widersprudi zu. 
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Als der Referent vor zwei Jahren zum ersten Mal 
über die „Halbleiterprobleme" berichtete, war die vom 
Herausgeber W. S C H O T T K Y erstrebte Schaffung eines 
Kompendiums für dieses Spezialgebiet der Festkörper-

physik noch ein Programm. Daß die Verwirklichung 
dieses Zieles ein gutes Stück näher gerückt ist, wird 
jeder aufmerksame Leser des II. und III . Teilbandes 
der „Halbleiterprobleme" bestätigen können. Abgese-
hen von dem durchweg hohen Niveau der Einzelartikel 
vermittelt die Vielfalt der Themenauswahl schon nach 
dem Erscheinen der ersten drei Teilbände einen um-
fassenden Überblick über die experimentelle und theo-
retische Halbleiterforschung. 

Der Teil I I erfaßt die Probleme, die auf der Refe-
ratetagung des Halbleiterausschusses der Deutschen 
Physikalischen Gesellschaften im Herbst 1954 ausführ-
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